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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
 
 

 Herrn Abgeordneten Gunnar Lindemann (AfD) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/11851 
vom 14. Juli 2017 
über Freibad / Kombibad in Marzahn Hellersdorf 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Welche Pläne gibt es im Senat, in Marzahn Hellersdorf ein Freibad oder ein Kombibad zu bauen? 
 

Zu 1.: 
Mit der Vorlage des Bäderkonzeptes 2025 sind die Vorstellungen des Senats darge-
stellt worden, welche Neubaupläne verfolgt werden. Das Bäderkonzept sieht dabei 
zunächst den Bau von zwei neuen „365-Tage-Multifunktionsbädern“ vor. Diese bei-
den neuen Bäder werden an den Standorten in Mariendorf und Pankow entstehen.  
 
Erst nach der Umsetzung dieser beiden Projekte und einer Auswertung der Erfah-
rungen beim Bau und dem anschließenden Betrieb könnten weitere konkrete Stand-
orte geprüft werden. Zudem muss der Haushaltsgesetzgeber über die Bereitstellung 
finanzieller Mittel zur Errichtung weiterer 365-Tage-Multifunktionsbäder in der Zukunft 
entscheiden.  
 
2. Wie ist der Sachstand der Kooperation mit dem Bezirk bzw. dem Bezirksamt? 
 
Zu 2.: 
Die Berliner Bäder-Betriebe hatten im Jahr 2013 das Bezirksamt bei der Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie zum Betrieb eines Freibades (bzw. Kombibades) in Mar-
zahn-Hellersdorf unterstützt. Angesichts der Standortentscheidung im Bäderkonzept 
2025 wurden jedoch keine weiteren Schritte unternommen. 
 
 
Berlin, den 25. Juli 2017 
 
In Vertretung 

 

 

 

Christian Gaebler 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport  
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